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13. bis 15. März 2018, Messe Stuttgart 
 
 
 
 
 

Im Rahmen der: 
 
 

 
 

16. Internationale Fachmesse für Intralogistik- 
Lösungen und Prozessmanagement 
 

     München, 09.01.2018 
 

Presseinformation 
 

FORUM: Retail Logistics 4.0 – eine Bestandsaufnahme 
Beispiele und Erfahrungen für eine digitale Handelslogistik  
 
Donnerstag, 15. März 2018 von 10:00 bis 11:30 Uhr, Forum T, Halle 6 
 
Moderation: Dr. Volker Lange, Leiter Verpackungs- und Handelslogistik, AutoID-Systeme, 
Fraunhofer-Institut für Materialfluss und Logistik, Dortmund 
 
RETAIL LOGISTICS 4.0 – EINE BESTANDSAUFNAHME! - Industrie 4.0 und 
Digitalisierung sind auch im Handel längst angekommen. Zeit für eine erste 
Bestandsaufnahme: Erleben Sie spannende Fachvorträge aus Wissenschaft und Praxis 
und erhalten Sie Einblick in neue Ansätze und erste Erfolgsbeispiele von Retail 
Logistics 4.0.  
 
Wie weit ist die Digitalisierung im Handel und in der Handelslogistik bereits fortgeschritten? 
Welche mobilen Applikationen findet man in der Handelslogistik bereits in der Anwendung? 
Was steht an der Schwelle zur Umsetzung und was kann man in Zukunft erwarten? Und 
welche Konsequenzen hat das letztendlich für Logistik und Verpackung?  
 
Wie fortgeschritten ist etwa ein automatisierter Handel? In ersten Projekten haben die 
Roboter bereits die Filiale oder das Handelslager erobert. So setzt etwa die Media-Saturn 
Holding den Roboter „Paul" für die Kundenbetreuung in der Filiale ein und will mit dem digitalen 
Avatar „Paula“ nun einen weiteren Schritt gehen. Und nicht nur Amazon macht mit dem Einsatz 
von Robotern im Fulfillment Center Schlagzeilen. Auch viele andere Anbieter berichten vom 
erfolgreichen Einsatz, aber auch von den Anforderungen der Einführung. Wie ist es um die 
Machbarkeit und Wirtschaftlichkeit des Einsatzes bestellt und welche Anforderungen muss ein 
solches System erfüllen? Mit diesem Thema wird sich das Forum in diesem Jahr beschäftigen. 
 
Auch der Einsatz von smarten Brillen, Apps oder Tablets zur Unterstützung des Mitarbeiters 
in handelslogistischen Prozessen vom Lager bis in die Filiale hinein ist denkbar: Wie viel 
einfacher sieht die intelligente Inventur inzwischen aus und könnten Out-of-Stock-Situationen 
jetzt schon viel schneller erkannt werden? Das Forum beschäftigt sich mit der Frage, wie weit 
wir von einer breiten Umsetzung aktuell noch entfernt sind.  
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Zustellroboter auf der letzten Meile, Zustellung in den Kofferraum des eigenen Autos oder 
in intelligente Paketfächer und nicht zuletzt das Thema autonomes Fahren in der urbanen 
Logistik – auch hier gibt es einige Themen, die sich weiterentwickelt haben. Das Forum gibt 
Einblicke in den aktuellen Stand der Umsetzung. 
 
Zudem wird künstliche Intelligenz zunehmend interessanter: So kann über die Verbindung 
von Perceptive Sales und vernetzter Logistik, z.B. mit Einsatz besserer 
Empfehlungssysteme im Onlinehandel ein hoher Anteil Retouren und damit in letzter 
Konsequenz Fehlbestellungen vermieden werden. Die positiven Effekte für die 
Unternehmensprozesse und damit die Logistikkosten liegen auf der Hand. Wie kann man sich 
so etwas in der Praxis vorstellen? 
 
Das Forum setzt die Technologien für die Handelslogistik auf den Prüfstand der Umsetzung: 
Wo befinden sich die Pioniere der Retail Logistics 4.0? Gibt es erste Erfolgsbeispiele? Darüber 
berichten und diskutieren die Teilnehmer auf der TradeWorld im Rahmen der LogiMat 2018. 
Erfahren Sie in verschiedenen Perspektiven aus Forschung, Industrie und Handel, welche 
Trends im Handel wesentlichen Einfluss auf die zugehörige Logistik nehmen werden. 
 
 
Hinweis: Für den redaktionellen Inhalt dieser Meldung ist das Unternehmen bzw. Institut 
verantwortlich, das dieses Forum veranstaltet. 
 


